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Im historischen Willis-Jeep fuhren Bürgermeister Edgar Knobloch mit Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder, Nato-Oberbefehlshaber  General Christopher Cavoli und OKB-Präsidenten 

Volker Liedtke dem Festzug voraus.

44. Bayerischer 
Nordgautag 
Grandiose Festtage 
in Grafenwöhr
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
vom 20. – 23. Juni 2024 waren wir Grafenwöh-
rer Gastgeber für den 44. Bayerischen Nordgau-
tag, dem Kulturfest der Oberpfälzer. Vier Tage 
lang konnten sich Tausende von Besuchern aus 
nah und fern von vielfältigen Kulturveranstaltun-
gen mitreißen lassen, bei zahlreichen Führungen 
die Stadt erkunden und Heimat- und Brauchtums-
pflege in all ihren Facetten erleben.
Die beschwingte und fröhliche Stimmung bei den 
einzelnen Veranstaltungen, dem Bürgerfest und 
beim Festumzug hat uns die anstrengende Zeit 
der Vorbereitung und Durchführung vergessen 
lassen.
Es geht bei so einem Fest nicht nur ums Feiern. 
Der Nordgautag ist auch Symbol für Zusammenhalt.  Gerade dieser Zusammenhalt hat 
ganz wesentlich dazu beigetragen, dass wir ein Fest der Superlative erleben durften, bei 
dem sich Grafenwöhr von seiner besten Seite zeigen konnte.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinen, Verbänden, der Polizei, den Feuer-
wehren, dem BRK, dem Spielmannszug, der US Army, dem städtischen Bauhof mit Ver-
waltung für den unermüdlichen Einsatz vor, während und nach diesem Großereignis und 
für die vielen guten Ideen, die sie mit eingebracht haben. Als Kleinstadt, die wir nun mal 
sind, vier Tage lang ein Fest dieser Größenordnung auf so hohem Niveau durchzuführen 
muss uns erstmal jemand nachmachen. Wir hatten die Oberpfalz, unsere Partner aus 
Österreich, den Ministerpräsidenten, den Heimat-und Finanzminister sowie den Nato-
Oberbefehlshaber zu Gast. Sie alle waren voll des Lobes über dieses schöne Fest.
Auch Ihnen Allen, die Sie das Fest so zahlreich besucht haben, danke ich. Nur wenn 
die Bevölkerung das angebotene Programm auch annimmt, kann man von einem Erfolg 
sprechen.
Unser Wunsch war, dass der Nordgautag allen Besuchern gefallen wird und sie vier Tage 
lang eine schöne und interessante Zeit in Grafenwöhr verbringen.
Mögen Sie alle ein freundliches und positives Bild vom 44. Nordgautag in Grafenwöhr in 
Erinnerung behalten.
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Übergabe der Nordgau-Stele an die 
Stadt Grafenwöhr
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Bereits seit 30 Jahren veranstaltet die Volley-
ballabteilung der SV Grafenwöhr den über die 
Stadtgrenzen hinaus beliebten Waldbadcup 
und das Interesse der Teilnehmer ist nach 
wie vor ungebrochen. Waren es 1994 noch 
maximal 12 Teams verteilt auf zwei „Kies-
gruben“ kann die aktuelle Anlage im Freibad 
mit ihren fünf top-ausgestatteten Feldern 
bis zu 52 Mannschaften Platz bieten. Und 
die Resonanz ist enorm. Alle 32 verfügba-
ren Startplätze im sogenannten Fun-Cup 
der Hobby- und Gelegenheitsspieler waren 
innerhalb von 48 Stunden vergeben und im 
Masters-Cup der ambitionierten Vereinsspie-
ler sind auch nur noch 2 von 20 Plätzen frei.

Die Organisatoren freuen sich auf ein tolles 
Wochenende mit vielen spannenden Spielen 
und jeder Menge gute Laune. Alle Besucher 
des Waldbads sind herzlich eingeladen das 
Turnier als Zuschauer zu verfolgen:

- Spielbeginn: Samstag/Sonntag jeweils 10 Uhr

- Finale: Sonntag ca. 15 Uhr

Beachvolleyball im Waldbad – 
Ein Jubiläum steht an

Das Kulturfest der Oberpfälzer hat nicht zu 
viel versprochen – es wurde zu einer Mega-
Veranstaltung. Mit dem 44. Nordgautag hat 
Grafenwöhr vom 20. bis 23. Juni ein Wochen-
ende erlebt, das sich kaum mehr toppen 
lässt. Tausende von Menschen besuchten 
die knapp 40 vielfältigen Veranstaltungen, 
waren voll des Lobes über das Gebotene und 
belohnten damit alle Anstrengungen. Und zu 
allem Glück spielte auch das Wetter noch 
optimal mit, der Regen am späten Freitag-
abend störte den Ablauf kaum.
Was am Donnerstag mit einem Kontrast-
programm begann, endete am Sonntag mit 
einem fulminanten Festumzug, bei dem sogar 
Bayerns Ministerpräsident Markus Söder und 
NATO-Oberbefehlshaber General Christo-
pher Cavoli mitwirkten. Dazwischen war für 
jeden Kulturfan bei Musik, Tanz, Kunst, Lite-
ratur, Vorträgen und Theater alles geboten, 
was das Herz begehrte. Aber auch bei einer 
tollen Präsentation der Schulprojekte oder 
informativen Führungen in der Stadt, in den 
Kirchen, im Militärmuseum und bei Blitzfahr-
ten über den Truppenübungsplatz waren ein-
malige Einblicke garantiert. 
Grafenwöhr hat sich von seiner besten Seite 
präsentiert und dafür Lob bis von höchster 

Ein gigantisches Fest
Nordgautag in Grafenwöhr sprengt alle Vorstellungen

Tausende von Besuchern belohnen Anstrengungen

Stelle erhalten. Natürlich war aus heimi-
scher Sicht vor allem Bürgermeister Edgar 
Knobloch glücklich. „Ich bin stolz, Bürger-
meister dieser Stadt zu sein, das macht 
Spaß“, meinte er nach dem gelungenen 
„Superfest“. Er wusste am Tag danach noch 
nicht, wo er mit dem danken anfangen sollte. 
„So einen Zusammenhalt von Stadt, Verei-
nen und Schulen kann man sich nur wün-
schen. Alle haben sich reingehängt, alles 
ist gelaufen wie am Schnürchen. Die vielen 
Planungen konnten umgesetzt werden, 
wobei die Vereine rund um die beiden Fest-
plätze eine kulinarische Vielfalt geboten 
haben die kaum Wünsche offengelassen 
hat. Ich weiß natürlich auch, was meine 
Leute von der Stadt geleistet haben. Sowohl 
die Bauhof-Mannschaft als auch alle Ange-
stellten in der Verwaltung waren im Vorfeld, 
während der Durchführung und beim Abbau 
im Großeinsatz“.  Das Stadtoberhaupt war 
aber auch angetan von dem Gebotenen. 
„Ich habe fast alle Veranstaltungen besucht 
und hatte mehrmals eine Gänsehaut vor 
Begeisterung. Es war einfach herrlich, wun-
derschön und berührend“. Ferner war Kno-
bloch erleichtert, dass die ganzen Festtage 
ohne Zwischenfälle verlaufen sind. Nicht 
unerwähnt ließ er die Arbeit der Feuerweh-

ren beim Absperren der Festumzugsstrecke 
und dem Rot-Kreuz-Dienst. Beiden dankte er 
ebenfalls für ihren Einsatz.
Erleichtert und voll des Lobes war auch Kul-
turmanager Pirmin Balk mit dem Ablauf des 
Wochenendes: „Die vielen Monate inten-
siver Vorbereitungen auf den Nordgautag 
haben sich absolut gelohnt. Das gesamte 
Festwochenende lief optimal, alle Rädchen 
haben ineinandergegriffen. Von den vielen 
Vereinen und Ehrenamtlichen über die Mit-
arbeiter vom Bauhof und der Verwaltung 
bis hin zu den beteiligten Künstlern – jeder 
war mit Leib und Seele dabei. Und dann hat 
auch noch das Wetter mitgespielt. Mich hat 
besonders gefreut, wie toll wirklich alle Ver-
anstaltungen angenommen wurden - von 
kleinen Lesungen und Vorträgen bis hin zu 
den großen Konzerten und dem Festzug, 
die Grafenwöhrer haben den Nordgautag in 
allen Facetten angenommen und mitgefeiert.
Eine Galerie mit weiteren Bildern vom 
Festwochenende finden Sie unter 
www.grafenwoehr.de/nordgautag

Text: Willi Dötsch

Bildrechte, wenn nicht anders gekennzeich-
net: Stadt Grafenwöhr
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Colonel Kevin Poole gelang das Anzapfen mit einem Schlag General Cavoli, Oberbefehlshaber der NATO-Truppe in Europa, trug 
sich ins Goldene Buch der Stadt ein

Impressionen vom Truppenübungsplatz im neuen Museumsfoyer.Beim Bürgerfest waren Stadtpark und Marktplatz stets gut gefüllt 
(Bild: Renate Gradl)

Das Konzert der USAREUR-Band füllte die Stadthalle komplett (Bild: 
Stefan Neidl).

An mehreren Orten in Grafenwöhr wurden Kunstobjekte installiert.

Das Bügerfest wurde von den Kindern der Klingenden Töne eröffnet. In der Bücherei las Autor Thomas Bäumler aus seinen Oberpfalzkri-
mis.
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Der Zapfenstreich des Spielmannszuges sorgte für eine eindringliche 
Atmosphäre. (Bild: Renate Gradl).

Ein Dialektabend mit Dieter Radl sorgte für gute Laune beim Zoigl.

Die Auftritte der Tanzmädels sorgten für Beifallsstürme in der vollen 
Stadthalle.

Beim Chorkonzert in der Stadthalle traten Chöre aus Pressath und 
Kirchenthumbach auf. (Bild: Renate Gradl)

Beim Tag der offenen Tür im Mehrgenerationenhaus konnte man 
sich im Bogenschießen üben.

Die Kath. Theatergruppe hatte ein eigenes Stück zum Motto 
„Oberpfalz trifft Amerika“ einstudiert.

Autor Thomas Waldenmayer las Sagen aus dem Landkreis vor. Schon ab 7 Uhr morgens wurde auf dem Schönberg getanzt. (Bild: 
Stefan Neidl)
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Nach Hütten strömten die Besucher zur Morgenandacht.

Der Gospelchor Hope and Joy verkörperte das Motto “Oberpfalz trifft 
Amerika“.

Die Theatergruppe lockerte die Stadtführungen mit humorvollen 
Einlagen auf. (Bild: Stefan Neidl)

Die Downlookers rockten den Stadtpark. (Bild: Renate Gradl) Tausende Menschen feierten zusammen mit Highline im Stadtpark.

Mit der Übergabe der Nordgauplastik wurde der Nordgautag offiziell 
eröffnet.

Finanz- und Heimatminister Albert Füracker gratulierte den Nordgau-
preisträgern Alfred Wolfsteiner, Eckard Bodner und Wolfgang Herzer. 
(Bild: Stefan Neidl)

Mit Abschlusschor samt der Bayernhymne und dem Deutschlandlied 
endete der Nordgautag
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Colonel Kevin Poole sprach beim Festvortrag über seine Liebe zur 
Oberpfalz. (Bild: Stefan Neidl)

Bei der Museumsnacht wurden Vorträge und kurze Führungen 
bestes angenommen.

Beim offenen Unterricht der Klingenden Töne konnte man sich über 
deren Angebot informieren (Bild: Renate Gradl)

Sin Falta lud zur offenen Chorprobe ein. Beim Schützenverein Hubertus konnten Jugendliche sich beim 
Schnupperschießen ausprobieren.

Auch das Projekt Männerchor war beim Bürgerfest vertreten. (Bild: Renate Gradl)

Die Dießfurter Schlossbläser spielten am Marktplatz auf.
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Die Musikschule Vierstädtedreieck gestaltete einen ganzen Nachmit-
tag am Marktplatz.

Ökumenischer Gottesdienst: Beim ökumenischen Gottesdienst feier-
ten und sangen Katholiken und Protestanten zusammen.

Alle Schüler der Grund- und Mittelschule beteiligten sich am emotio-
nalen Schulprojekt zum Thema Heimat.

Markus Söder verewigte sich im Goldenen Buch der Stadt.

Die Grafenwöhrer Vereine beteiligten sich rege am Festzug.

Pferde und aufwändige Kostüme begeisterten beim Festzug die 
Zuschauer. (Bild: Renate Gradl)

So manches historische Fahrzeug war beim Festzug vertreten.

Trachtengruppen und Kapellen aus der ganzen Oberpfalz marschier-
ten durch Grafenwöhr. (Bild: Renate Gradl)
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Michaelskirche in Grafenwöhr
14.07. um 10 Uhr Gottesdienst
21.07. um 10 Uhr Gottesdienst

Altöttingkapelle in Pressath
28.07. um 10 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in den Seniorenheimen
15.07. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd
17.07. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr

Tauferinnerungsgottesdienst der Kulmregion
am Sonntag, 07.07. um 10 Uhr im Grünen, An der 
Kreuzkirche 15 in Eschenbach

Taufen monatlich
Taufgottesdienste am Samstag um 15 Uhr
Taufsamstag 17.08.2024
Taufsamstag 14.09.2024 
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. Berthold, 
im Pfarramt (Tel. 09641/2218) oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Termine: 
12.07.-13.07. Kunstausstellung „Kleine Hände – 
Große Werke“ 

25.07.Abschiedsfeier der Vorschulkinder
Telefonnummer:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie bitte 
unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Meditativer Tanz

Am Montag, den 08.07.2024 laden wir 
zum Meditativen Tanz, mit Frau Margarete 
Hirsch, auf die Naturbühne des Schönbergs 
herzlich ein.  Beginn ist um 19.00 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung  
im Jugendheim statt.

Trauerfrühstück

Am Dienstag, den 23.07.2024 findet um 
9.00 Uhr im kleinen Jugendheimsaal das 
Trauerfrühstück statt. Eingeladen sind alle, 
die einen Angehörigen verloren haben. 
Beim gemeinsamen Frühstück verbringen 
Trauernde den Morgen nicht allein.

Fahrt nach Bayreuth

Der Kath. Frauenbund lädt am Montag, 
den 22.07.2024 zu einem Halbtagesausflug 
nach Bayreuth herzlich ein. Um 14.00 Uhr 
ist eine Besichtigung mit Führung im Markt-
gräflichem Opernhaus angesetzt. Danach 
Zeit zur freien Verfügung bis wir um 17.30 
Uhr die Rückfahrt über Speichersdorf 
antreten. Um 17.30 Uhr Abendessen im 
Landgasthof „Imhof“ in Speichersdorf.

Der Unkostenbeitrag für die Führung im 
Opernhaus und die Busfahrt beträgt 20,00 
Euro.

Abfahrt um 14.00 Uhr bei Omnibus Göttel.

Anmeldung bis zum 08.07.2024 bei Frau 
Rosalinde Hacker, Tel. 582.

Studienfahrt der Senioren

Das Ziel der Seniorenfahrt am 24.07.2024 
ist das BAVARIA FILM STUDIO München. 
Anmeldung bei Frau Hilde Haupt, Tel.: 
3148. Für das teilnehmen am angebotenem 
Frühstück ist, aus Planungsgründen, eine 
Anmeldung erwünscht. 

Abfahrt ist um 7.30 Uhr bei der Firma Göttel 
und anschließend an den bekannten Halte-
stellen

Gedächtnistraining

Der Termin für die Gruppe „geistig 
fit bleiben“ wird in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Krankenkommunion
Pfarrer Fenk und Kaplan Raveendra bringen 
auch im Juli zu den Kranken in unserer Pfarrei die 
Kommunion.
Sie werden sich telefonisch bei jedem Einzelnen 
anmelden und einen Termin vereinbaren.
40 Jahre Weihejubiläum Kapelle Gössenreuth
Am Sonntag, 14. Juli feiern wir das 40-jährige 
Weihejubiläum der Kapelle um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St. Michaelskirche in Gössen-
reuth. Der Gottesdienst um 10 Uhr in der Frie-
denskirche entfällt daher. 
Barbarawallfahrt
Wir laden herzlich zur Wallfahrt auf den Barbara-
berg am Samstag, 20.07. ein. Die Fußwallfahrer 
treffen sich um 6.00 Uhr in der Bahnhofsiedlung, 
am Kollermühlweg, bei der ehemaligen Fa. Zech-
mayer.. 
Die Radfahrer treffen sich um 6.30 Uhr an der 
Bushaltestelle in Dorfgmünd und um 7.00 Uhr 
ebenfalls am Kollermühlweg.
Bei Regen entfällt die Wallfahrt, der Gottesdienst 
auf dem Barbaraberg findet bei jedem Wetter 
gegen 9.00 Uhr statt.
Der Bus fährt um 8.20 Uhr vom Marienplatz weg. 
Wer mitfahren möchte, soll sich bitte im Pfarr-
büro, Tel. 2239 melden. Die Fußwallfahrer fahren 
mit dem Bus zurück.
Fahrzeugsegnung
Im Anschluss an die Vorabendmesse am Sams-
tag, 27.07. laden wir auf der Straße zwischen 
Kerschensteinerstr. (Höhe Seiteneingang Kirche) 
und Kolpingstr. (vor dem Jugendheim) zu einer 
Segnung aller Fahrzeuge ein. Christophorus Pla-
ketten, Schlüsselanhänger und Aufkleber werden 
vor dem Gottesdienst zum Kauf angeboten. 
Annafest
Am Sonntag, 28. Juli findet wieder das Annafest 
in Grafenwöhr statt. Um 9.30 Uhr wird ein Fest-
gottesdienst auf dem Annaberg gefeiert. Um 9.15 
Uhr treffen sich die Vereine mit ihren Fahnen-
abordnungen zum Kirchenzug beim Brunnen am 
Sudhaus. 
Speziell für und mit Kindern feiern wir zur gleichen 
Zeit einen Wortgottesdienst an der Grotte. Zu 
Beginn treffen sich die Kinder an der Annaberg-
kirche und gehen gemeinsam mit Gemeinderefe-
rentin Christine Gößl zur Grotte. 
Um 21.00 Uhr feiern wir eine kurze Andacht in der 
Annabergkirche, bevor wir in einer Lichterprozes-
sion zur Mariä-Himmelfahrtskirche ziehen und 
den Festtag beschließen.
Weitere Hinweise finden sie auf unserer Internet-
seite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR
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VdK-Außensprechtage:
Beratungstermin für sozialrechtliche Fragen 
bitte telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle 
Weiden vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, den 03.07.2024 im „Neue Welt Kinocen-
ter“ Weiden. Gezeigt wird der Film „One Life“. 
Dargestellt wird die wahre und dramatische 
Geschichte des britischen Börsenmaklers 
Nicholas Winton (Anthony Hopkins). Ihm gelang 
es, vor Beginn des 2.Weltkrieges, 669 jüdische 
Kinder aus Prag nach London zu retten, Beginn 
10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro auf allen 
Plätzen.

VdK-Herbstfahrt 5 Tage vom 
13.10 – 17.10.2024

Der VdK-Ortsverband organisiert für seine Mit-
glieder und interessierte Gäste eine fünftägige 
Reise in den Osten Deutschlands. Reiseziele 
sind Cottbus, Spreewald, Neuzelle und Gör-
litz. Ausführliche Beschreibung der Reise siehe 
Stadtanzeiger Mai 2024. Es sind noch einige 
Plätze frei. Anmeldung und Programm bei R. 
Haupt, Tel. 09641/3148.

VdK-Geburtstagsglückwünsche:
Die Vorstandschaft wünscht unseren im Juli 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie 
zu den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
Der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amber-
ger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen Prei-
sen  weitergegeben und der Erlös dient sozialen 
Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 13:00 
Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 08:00 
– 13:00 Uhr

nächster Samstagsflohmarkt:
06.07.24

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Offener Flohmarkt,  
Alte Amberger Str. 5

Am Sonntag, den 28.07.24 findet vor dem 
Gebäude ein offener Flohmarkt statt.
Private Anbieter können dort von 10:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr ihre Waren präsentieren und 
Schnäppchenjäger werden sicher fündig 
werden. Selbstverständlich ist auch der Floh-
markt geöffnet.
Das Team vom Bürgerladen und Flohmarkt  
bietet Kaffee und Kuchen zum kleinen Preis an.
Anmeldung und nähere Auskünfte unter:
Telefon:    09641 92 62 40
E-Mail:  
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Spielplatzfest
Die Siedlergemeinschaft am Rosenhof lädt 
am Sonntag, den 07. Juli 2024 wieder herz-
lich zum beliebten Spielplatzfest ein.
Wir starten ab 10 Uhr mit einem Weißwurstfrüh-
schoppen. Ab Mittag kommen leckere Grillspe-
zialitäten, Pommes, Kaffee & Kuchen und Eis 
dazu.
Der Auftritt der SV Grafenwöhr Tanzmädels 
findet um 16 Uhr statt.
Für Spiel und Spaß sorgt wieder unser Kinder-
programm mit Hüpfburg, Spielstraße und Kin-
derschminken.

Wir freuen uns auf euch!

Bei Rückfragen könnt ihr mich gerne auch unter 
der 015154029717 erreichen.

Vereinsdaten:
Siedlergemeinschaft 
„Eigenheim- und Gartenfreunde“ am Rosenhof e.V.
Netzarter Str. 5, 92655 Grafenwöhr
1. Vorsitzende: Madline Schwaiger

Historische Stadtführung mit 
der Kath. Theatergruppe

Start der Stadtführung ist beim Rathaus und 
seinem Brunnen, der bildhaft für die Stadt ist, 
die wie eine Insel aus dem Wasser gestiegen 
ist. Mit historischen Daten und kurzweiligen Epi-
soden geht es mit den Stadtführerinnen von der 
historischen Altstadt hinauf auf den Annaberg. 
Die Führung wird von der Katholischen Theater-
gruppe mitgestaltet. Geschichtliche Details der 
Stadt werden von den Schauspielern wunderbar 
kurzweilig inszeniert. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Dauer ca. 2 Stunden.
Sonntag, 28. Juli 2024
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Brunnen vor dem Rat-
haus
Gebühr: 8 Euro pro Person

Historische Stadtführung 
in Englisch

Die Führung startet um 13.30 Uhr am Brunnen 
vor dem Rathaus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Gebühr: 5 Euro pro Person. Dauer 
ca. 1,5 Stunden.

Sonderausstellung der 
Fotofreunde Grafenwöhr-

Eschenbach im Kultur- und 
Militärmuseum Grafenwöhr

Im neuen Foyer des Kultur- und Militärmuseums 
Grafenwöhr präsentieren die Fotofreunde Gra-
fenwöhr-Eschenbach eine Sonderausstellung:
Mit ihren Impressionen aus dem Truppen-
übungsplatz gewähren sie einen weiten Blick 
in das Sperrgebiet.  Zu bestaunen sind men-
schenleere Landschaften, Ruinen ehemaliger 
Dörfer, verlassene Friedhöfe, stimmungsvolle 
Sonnenuntergänge und das Aufeinandertreffen 
von Militär und Natur.
20. Juni - 20. Juli 2024 während der Öffnungs-
zeiten des Museums
Die Sonderausstellung kann zum normalen Ein-
trittspreis des Museums besucht werden.

Gebäudeabdichtung
Wasserschadenfrühwarnsystem

Firma MBau Kellerabdichtung und Sanierung
Reinhard Leipold Betoninstandsetzung
Metzlasreuth 8 Drainagen
91281 Kirchenthumbach Bautrocknung

Email: info@mauer-trocken.de / Telefon: 09647-1428



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 878

Auch in diesem Jahr werden der Namenstag 
der Heiligen Anna und die Einweihung der 
„Maria-Hilf-Kirche“ auf dem Annaberg vor 
mehr als 250 Jahren in Grafenwöhr wieder 
ausgiebig gefeiert. Termin ist Sonntag, der 
28. Juli.

Die freiwillige Feuerwehr lädt von 10 bis 21 
Uhr zu leckeren Gerichten und Getränken 
in den Stadtpark. Auch für die musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt.

Von 10 bis 18 Uhr öffnet am verkaufsoffenen 
Sonntag die Grafenwöhrer Geschäftswelt 
ihre Türen.  Nach Lust und Laune kann hier 
geshoppt werden, einige inhabergeführte 
Geschäfte locken zudem mit Aktionen.  Das 
Gewinnspiel des Wirtschaftsvereins findet 
ebenso wieder statt wie der Flohmarkt des 
Bürgervereins am Grafenwörther Platz in der 
Alten Amberger Straße. Der Annamarkt am 
Marktplatz entfällt in diesem Jahr.

Besonders freuen dürfen sich Besucher auf 
die äußerst humorvoll gestaltete historische 
Stadtführung. Die Stadtführerinnen des Hei-
matvereins liefern faszinierende Anekdoten 
um die Entstehung und die Entwicklung Gra-
fenwöhrs, während Mitglieder der Kath. Thea-
tergruppe in die Rollen berühmter Bürger der 
Stadt schlüpfen.  Die Führung startet um 14 
Uhr am Brunnen vor dem Rathaus. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 8€. Kinder bis 12 Jahre 
nehmen kostenlos teil. Bereits um 13:30 Uhr 
startet eine englischsprachige Führung an 
selber Stelle. Die Teilnahmegebühr beträgt 
hier 5€, die Führung beinhaltet keine Thea-
terszenen.

Der Tag beginnt und endet mit einer kirchli-
chen Zeremonie: Um 9:30 Uhr findet ein Fest-
gottesdienst vor der Annabergkirche „Maria 
Hilf“ statt. Und um 21 Uhr enden die Feierlich-
keiten mit einer stimmungsvollen Lichterpro-
zession vom Marktplatz auf den Annaberg.

Feierlichkeiten zum Annatag

Theatereinlage bei der Historischen Stadtführung

Annafest im Stadtpark

Mehr Informationen unter www.neue-energien-west.de 
Alte Amberger Straße 11, 92655 Grafenwöhr | Tel.: 09641 / 92 588-0

MACH MIT. 
VON REGENERATIVER

STROMERZEUGUNG PROFITIEREN.

JETZT ANTEILE ZEICHNEN!
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Müllabfuhrtermine: 
Montag, 01.07.2024 Hausmüllabfuhr
Dienstag,  02.07.2024 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
Freitag, 12.07.2024 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 15.07.2024 Hausmüllabfuhr
Dienstag, 23.07.2024 Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Freitag, 26.07.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Abfuhr „gelber Sack“
Montag, 29.07.2024 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Brot- und Backverein 
Grafenwöhr – frisches Brot 

und Zwiebelkuchen
Am Freitag den 12. und Samstag den 13. 
Juli wird in der Stadtmühle wieder gebacken. 
Telefonische Bestellungen (auch von Nicht-
mitgliedern) können am Donnerstag, 11. 
Juli von 08.30 - 11.00 Uhr unter der Ruf-
nummer 09641 2428 aufgegeben werden.
Darüber hinaus ist es möglich während der 
Geschäftszeiten am Freitag Bestellungen 
abzugeben.
Die frischen Backwaren können am Freitag 
und Samstag jeweils von 7.00 – 12.15 Uhr 
abgeholt werden. Die Zwiebelkuchen sind 
ab ca. 10.30 Uhr fertig.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 10. Juli 2024 
Mittwoch, den 24. Juli 2024 

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Fachstelle für 
Pfl egende Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pfl ege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige zur Verfügung. Die Sprech-
zeiten im Juli fi nden am 04.07. von 08:00 – 
12:00 Uhr und am 18.07. von 13:00 – 16:00 
Uhr im Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszim-
mer, 2. OG.) statt. Bei Fragen oder für eine 
Terminvereinbarung melden Sie sich gerne 
unter: fachstelle@caritas-grafenwoehr.de 
oder 0160 / 98632035.

Veranstaltungsabsage: 
Gwangyang-Orchester

Leider muss das im Kulturprogramm für 
den 29. Juli auf der Naturbühne Schönberg 
angekündigte Konzert des Gwangyang-
cheol-Orchesters aus Südkorea abgesagt 
werden. Die geplante Tour des Orchesters 
fi ndet nicht statt. Ein Ersatztermin im Jahr 
2025 ist in Planung.

KOSTENLOSE 
Bürger-Energieberatung

Das Energie-Technologische Zentrum 
Nordoberpfalz (etz Nordoberpfalz) bietet 
am Dienstag, 16.07.2024 von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr im Rathaus (Fraktionszimmer, 
2. OG) in Grafenwöhr eine KOSTENLOSE 
Beratung zum Thema Energieeffi  zienz an. 
Ein Berater des etz Nordoberpfalz unter-
stützt bei Fragen rund um den eigenen Ener-
gieverbrauch, energieeffi  ziente Sanierung, 
Energiesparmaßnahmen und Fördermög-
lichkeiten. Eine Anmeldung ist unbedingt 
telefonisch (0961|4802929-0) oder per 
Mail (info@etz-nordoberpfalz.de) erforder-
lich. Nähere Informationen sowie Anga-
ben über mitzubringende Unterlagen auf 
www.etz-nordoberpfalz.de.

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 09. Juli 2024 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer 
des Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Gra-
fenwöhr) an. Die Termine können telefonisch 
unter 09641/3148 vereinbart werden. Die 
Beratung ist kostenlos.

Spielplatz in Hütten öffnet 
ab 01. Juli 2024

Der Kinderspiel- und Bolzplatz wird ab 01. 
Juli 2024 wieder geöff net. Die Benutzung 
des abgesperrten Spielgerätes ist untersagt.
Um Beachtung wird gebeten.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Vorbereitende Bauarbeiten 
zur Deckenerneuerung der 

B299 – Grafenwöhr/Pressath
Ab dem 01. Juli 2024 wird auf Veranlas-
sung des Staatlichen Bauamtes Amberg-
Sulzbach mit den Vorbereitungsarbeiten für 
die Deckenerneuerung der B299 von Gra-
fenwöhr bis nach Pressath begonnen. Die 
Arbeiten sollen in mehreren Abschnitten 
ausgeführt werden.

Beginn ist beim Bahnübergang auf Höhe 
von Aldi / Netto. Die vorbereitenden Arbei-
ten werden unter laufendem Verkehr und 
zum Teil mit Ampelregelungen durchgeführt. 
Daher ist mit Einschränkungen im Straßen-
verkehr zu rechnen.

Es wird um Ihr Verständnis gebeten.

Die Stadt Grafenwöhr informiert

18.07.2024 Frau Anna Singer
zum 95. Geburtstag

19.07.2024 Frau Hannelore Greenlee  
zum 75. Geburtstag

29.07.2024 Frau Paula Kumpf
zum 75. Geburtstag

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr
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Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung

Sehr geehrte Hauseigentümerinnen und 
-eigentümer, derzeit steht die „Wärme- oder 
Heizungswende“ im Fokus vieler Diskussio-
nen. Die kommunale Wärmeplanung bildet 
einen entscheidenden Baustein bei der Ver-
wirklichung dieses Vorhabens und ist ein 
bedeutender Schritt in Richtung der Unab-
hängigkeit von fossilen Brennstoff en. Sie 
ist einer der wesentlichen Faktoren auf dem 
Weg zur Treibhausneutralität und zur Umset-
zung der Klimaschutzziele in Deutschland. 
Aus diesen Gründen hat die Stadt Grafen-
wöhr beschlossen, zusammen mit dem 
Institut für Energietechnik eine kommunale 
Wärmeplanung zu entwickeln.

Wir stehen vor der Frage, wie wir eine nach-
haltige Wärmeversorgung für unsere Stadt 
Grafenwöhr sicherstellen können. Welche 
Möglichkeiten gibt es, eine nachhaltige Wär-
meversorgung für Grafenwöhr zu etablieren? 
Was ist technisch möglich? Wo kann ein 
Wärmenetz wirtschaftlich sinnvoll aufgebaut 
werden? Mit diesen Fragen werden wir uns 
in den nächsten Monaten intensiv befassen.

Für weitere Informationen zur kommunalen 
Wärmeplanung können Sie das untenste-
hende Video ansehen, welches den Prozess 
der Wärmeplanung anschaulich erklärt: 

Die Stadt Grafenwöhr informiert

https://www.youtube.com/
watch?v=Cz4xfMypCl0

In diesem Zusammenhang sind wir auf 
Ihre aktive Unterstützung angewiesen. Die 
Planung eines Wärmenetzes erfordert bei-
spielsweise Kenntnisse über den Wärmebe-
darf unserer Bürgerinnen und Bürger, sowie 
die grundsätzliche Bereitschaft sich an ein 
Wärmenetz anzuschließen. Wir führen des-
halb eine Umfrage bei den Gebäudeeigen-
tümern durch. Entsprechende Anschreiben 
wurden in den letzten Tagen per Post an alle 
Hauseigentümerinnen und -eigentümer ver-
sandt.

Die Umfrage erreichen Sie unter neben-
stehendem QR-Code bzw. der angegebe-
nen Internetadresse. Hier können Sie die 
Umfrage bequem online ausfüllen oder
https://datenerfassung.ifeam.de/238-g7trd/

Die Umfrage ist freiwillig und endet am 
04.08.2024. Die Datenschutzbestimmun-
gen fi nden Sie auf unserer Homepage unter 
Wirtschaft und Bauen - Infrastruktur und Ver-
sorgung - Kommunale Wärmeplanung.

Bei Fragen können Sie sich gerne telefo-
nisch bei Frau Regler unter der Telefonnum-
mer 09641/922022 oder Frau Bauer unter 
der Telefonnummer 09641/922024 melden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass dabei 
keine energetische Fachberatung zu Einzel-

objekten stattfi nden kann und keine Emp-
fehlungen zu zukünftigen Heiztechnologien 
gegeben werden können. 

Der kommunale Wärmeplan sowie die dar-
auff olgende Umsetzung möglicher Maß-
nahmen werden einige Zeit in Anspruch 
nehmen. Wir werden Sie umfassend infor-
mieren, wann und in welchen Teilen des 
Gemeindegebiets gegebenenfalls mit der 
Umsetzung der ersten Maßnahmen zu rech-
nen ist, so dass Sie dies in Ihre Modernisie-
rungsüberlegungen einbeziehen können. 

Ich bedanke mich herzlich für Ihre Unterstüt-
zung bei der Erstellung einer Wärmeplanung 
für unsere Stadt Grafenwöhr.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Nach seiner 30-jährigen Tätigkeit als Betriebs-
elektriker bei der Kläranlage geht Bernhard 
Ott in Ruhestand. Nun wurde er von den 
Stadtwerken verabschiedet.

"Eine Institution geht in Ruhestand", sagte 
der Verwaltungsratsvorsitzende der Stadt-
werke und Bürgermeister Edgar Knobloch. 
"Bernhard Ott hat bei der Stadt begonnen 
und im August 2009 bei den Stadtwerken 
beziehungsweise bei der Kläranlage als 
Betriebselektriker gearbeitet. Im November 
letzten Jahres konnte er schon sein 25-jäh-
riges Dienstjubiläum feiern, da er vorher 
bei der Bundeswehr war", blickte Knobloch 
zurück - "ganz herzlichen Dank dafür".

Den Worten seines Vorredners schloss sich 
Frank Neubauer, der Vorstand der Stadtwerke 
an. "Du hast "toll und professionell gearbei-
tet." Er habe sich mit seiner Arbeit identifi ziert 
und stets "über den Tellerrand geschaut". 
Neubauer nannte beispielsweise die Kosten-
ersparnis bei der Phosphatangabe, die nicht 
mehr lesbar war. Anstatt einer Neuanschaf-
fung wurde repariert. Auch die Führungen in 
der Kläranlage waren sehr anschaulich. Für 
seinen Ruhestand wünschte Neubauer dem 
künftigen Ruheständler "alles Gute".

"Institution" der Kläranlage geht in Ruhestand
Stadtwerke verabschiedet Bernhard Ott in den Ruhestand

Auch Abwassermeister Johannes Zinnbauer 
hatte nur lobende Worte für Ott: "Als ich 2006 
mit dem Arbeiten begonnen habe, hat mich 
Bernhard Ott als Kollege und Vorgesetzter 
stets unterstützt." 

"30 Jahre in der Kläranlage zu arbeiten hat 
immer Spaß gemacht. Ich gehe mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge", 
meinte Bernhard Ott.

Text und Bild: Renate Gradl
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Familienfrühstück
Das Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr unter 
Leitung von Anja Zankl führt gemeinsam mit 
uns, der KoKi Neustadt a.d. Waldnaab, (in der 
Regel) einmal im Monat ein „Familienfrühstück 
für Familien mit Kindern“ durch. Eingeladen sind 
Eltern mit ihren Kindern sowie deren Großeltern. 
Das Frühstück ist kostenlos und fi ndet in den 
Räumen des Mehrgenerationenhauses Grafen-
wöhr statt. Eine Anmeldung ist erwünscht und 
möglich unter anja.zankl@learningcampus.de 
oder 0175 8479302. Neben dem gemeinsamen 
Frühstück stehen der Austausch und kurze, 
fachliche Inputs auf dem Programm.

Termine: 
Freitag, 19.07.2024 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag, 27.09.2024 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag, 25.10.2024 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag, 06.12.2024 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Zudem sind wir auf der Suche nach Ehrenamt-
lichen (m/w/d), die sich beim Familienfrühstück 
engagieren wollen (für den Einkauf, Vorberei-
tung des Frühstücks, Nachbereitung und Auf-
räumen). Interessierte können sich gerne an 
Anja Zankl oder Michael Simmerl (Telefon +49 
9602 79 - 2537) wenden.

Politikverdrossenheit und Frust waren nicht 
zu spüren bei der ersten Sitzung der neuge-
wählten Vorstandschaft des SPD-Ortsvereins 
Grafenwöhr.  

Über positive Resonanz und Glückwünsche 
an den SPD-Ortsverein zur Neuwahl berich-
tete die neue Vorsitzende Claudia Wolf gleich 
zu Beginn. 

Besonders erfreut zeigte sie sich, als sie den 
Grafenwöhrer Janik Schwemmer als Neumit-
glied begrüßen und ihm das Parteibuch über-
reichen durfte.  

Veränderungen wird es wohl in der SPD-
Fraktion geben, berichtete die Vorsitzende. 
Stadtrat Michael Tiefel ist aus dem Stadtrat 
und der Fraktion ausgetreten. Als Listennach-
folgerin steht hier sie,  die erste Vorsitzende 
zur Disposition. 

Aber auch sonst ist Einiges in Bewegung. 
Cornelia Spitaler, SPD-Stadträtin und Senio-
renbeauftragte, wurde für die Oberpfalz in 
den Fachausschuss Mobilität und Sicher-
heit des Bayerischen Länderseniorenrates 
gewählt. Mit einem Essensstand beteiligt sich 
der Ortsverein am Grafenwöhrer Nordgautag, 
zudem stehen weitere Veranstaltungen und 
auch neue Ideen zur Umsetzung an.

SPD freut sich über Neuaufnahme

Per Handschlag begrüßt die SPD-Ortsvereinsvorsitzende Claudia Wolf Neumitglied Janik 
Schwemmer und überreicht ihm das Parteibuch. 

» Einer der alles kann...
...auch Urlaub machen.
Wir haben Betriebsurlaub vom 12. - 16. 8. 2024.  
Ab dem 19. August sind wir wieder für Sie da.

Im Gewerbepark 21  92655 Grafenwöhr  09641 432  info@druckerei-hutzler.de
www.promprint.de

EIN UNTERNEHMEN DER DRUCKEREI HUTZLER GMBH
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Eine einzigartige und extra auf den Standort 
Grafenwöhr angepasste Show mit Songs und 
Geschichten von Elvis Presley erwartet das 
Publikum am 20. Juli um 20 Uhr beim Musi-
Textical „Elvis in Grafenwöhr“ auf der Schön-
bergbühne.

Beim MusiTextical wechseln sich grandiose 
Showeinlagen mit tollen Nummern aus der 
Frühzeit des King of Rock’n’Roll ab mit auf-
regenden und humorvollen Anekdoten aus 
Elvis‘ Leben und insbesondere natürlich 
seiner Zeit in Grafenwöhr.

Wir begeben uns auf eine Zeitreise in die 
1950er-Jahre. Zwischen 1958 und 1960 
verbrachte der GI Presley mehrere Wochen 
auf dem Truppenübungsplatz. Er lernte viele 
Oberpfälzer kennen, hatte sehr spezielle 
Begegnungen. Immer an seiner Seite: sein 

JU-Kinderferienfahrt in den 
Bayernpark nach Reisbach 

Die JU Grafenwöhr fährt am 24.08.2024 im 
Zuge des Ferienprogramms der Stadt Gra-
fenwöhr in den Bayernpark nach Reisbach. 
Abfahrt ist am Marienplatz um 06:30 Uhr. 
Anmeldungen werden bis 16.08.2024 bei 
Frau Leonie Rebitz berücksichtigt. 
Mail: leonie.rebitz@web.de
Whats App/Telefon 015161724594
Die Anmeldung ist verbindlich. 
Kinder unter 1m kosten 10€. 
Alle anderen über 1m kosten 38€.
Die Fahrtkosten sind bitte bis zum 19.08. auf 
das Konto der JU zu überweisen.

Raiff eisenbank Grafenwöhr
DE29770697640004043006
Verwendungszweck ‚Kinderferienfahrt + Per-
sonenanzahl + Name‘ 

Kinder unter 14 Jahren brauchen eine Begleit-
person.

Als Elvis nach Grafenwöhr kam

JU GRAFENWÖHR

fi ktiver Oberpfälzer Freund Wastl, der erzählt, 
was er mit Elvis erlebte und gibt Geheimnisse 
rund um den King preis, die man bislang nicht 
kannte.

Erleben Sie einen grandiosen Abend rund 
um Elvis Presley als Soldat! Mit dabei: eine 
5-köpfi ge Band aus Profi musikern des Max-
Seelos-Orchesters; Reiner Kowalski, einer 
der besten deutschen Elvis-Interpreten; 
MusiTextical-Autor Klaus Sauerbeck als 
„Wastl Grandlhuber“, Ur-Oberpfälzer und 
„best buddy“ von Elvis während dessen Zeit 
in Grafenwöhr.

Tickets für die „Elvis in Grafenwöhr“ Show 
sind online unter www.okticket.de sowie 
in Grafenwöhr bei der Reisewelt und in der 
Sparkasse erhältlich. Am Konzertabend sorgt 
der Heimatverein Grafenwöhr mit leckeren 
Getränken und Snacks für das leibliche Wohl.

Einladung zum 
traditionellen Annafest 

am Sonntag, 28. Juli 2024 von 10 bis 18 Uhr 
am Kastenhaus in Grafenwöhr. 
Die Freiwillige Feuerwehr Grafenwöhr e. V. lädt 
hiermit recht herzlich zum diesjährigen Anna-
fest am Kastenhaus ein. 
Nach dem Gottesdienst in der Annabergkir-
che beginnen die Festlichkeiten um 10 Uhr mit 
einem Weißwurstfrühschoppen bzw. Kaff ee und 
Kuchen. Natürlich bieten wir Ihnen auch Lecke-
reien vom Grill. 
Ab dem Nachmittag wird das Fest dann musika-
lisch von der Stadtkapelle Kemnath umrandet. 
Genießen Sie mit uns gemeinsam einige fröh-
liche Stunden in altbayrischer Biergartenstim-
mung.  

Auf Ihr Kommen freut sich die 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 

GRAFENWÖHR e.V. 
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Ausgelassene Stimmung herrschte im 
Garten des Katholischen Kindergartens St. 
Josef in Hütten. Das Team und der Eltern-
beirat haben zum diesjährigen Familienfest 
geladen, zu dem neben Eltern auch Großel-
tern, Geschwister, Onkel und Tanten geladen 
waren. Auch die Tombola kam sehr gut an. 
Bestens vorbereitet präsentierten sich die 
Kinder, die gleich zu Beginn als „Die musika-
lische Mäusefamilie“ ihren Auftritt hatten und 
jede Menge Applaus erhielten. Anschließend 
bot das KiTa-Personal Spielstationen an, 
an welchen die Kinder beim Enten angeln, 
Sackhüpfen, Schubkarrenrennen oder Ringe 
werfen ihre Geschicklichkeit und Kraft unter 
Beweis stellen konnten. Viele Eltern spen-
deten köstliche Salate für ein beachtliches 
Buffet, die zum knusprigen Spanferkel vom 
Grill, mit Brot oder Breze verspeist werden 
konnten. Ein absolutes Highlight aber war die 
Tombola mit 300 Preisen. Das Besondere 
daran: Es gab keine Nieten, jedes Los war ein 
Gewinn. Einrichtungsleiterin Selina Rettinger 
bedankte sich herzlich bei allen Familien für 
ihr Kommen, beim Elternbeirat für die Mit-
hilfe und besonders bei denen, die sich mit 
Salatspenden aktiv beteiligt hatten.

Die Tourismusgemeinschaft des Oberpfäl-
zer Hügellands, welche die zehn ILE-Kom-
munen plus die Orte Etzenricht, Kohlberg, 
Mantel und Weiherhammer umfasst, hat eine 
neue Tourismusbroschüre herausgebracht. 
Gezeigt werden die 14 Orte und deren Frei-
zeitmöglichkeiten inklusive der Themenfelder 
Radfahren, Wandern und Genuss. 

Konzeption über die Geschäftsstelle der 
ILE

Ausgearbeitet wurde die Broschüre über die 
Geschäftsstelle der ILE Region VierStädte-
dreieck im Oberpfälzer Hügelland, welche 
unter anderem die Stärkung von Tourismus 
und Naherholung als Handlungsfelder defi-
niert hat. „Das neue Magazin richtet sich 
sowohl an Besucher als auch an Einheimi-
sche. Es soll Gästen die Möglichkeit bieten, 
unsere Orte zu entdecken und sie zu einem 
Ausflug oder Aufenthalt in der Region animie-
ren. Gleichzeitig soll es den Einheimischen 
die Schönheit und die Freizeitmöglichkeiten 
ihrer Heimat näherbringen, damit sie ihre 
Umgebung erneut wertschätzen und neu ent-
decken können.“, so ILE-Vorsitzender Edgar 
Knobloch. Bezuschusst wird die Neuauflage 
der Broschüre durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberpfalz mit einer Übernahme 
von 70 % der Gesamtkosten. 

Musikalische Mäuse und Schubkarrenrennen

Tourismusbroschüre zeigt Orte und Highlights 
im Oberpfälzer Hügelland

Ein absolut tolles Salatbuffet zauberten 
Eltern. Dazu schmeckte Brot, Breze und 
knusprige Sau vom Spieß besonders gut.

Viel Spaß hatten die Kinder bei den Spielen, 
wie hier beim Entenangeln

Gleich zu Beginn der Feier hatten die Kinder 
als „Die musikalische Mäusefamilie“ ihren 
großen Auftritt.

ILE-Vorsitzender Edgar Knobloch und ILE-Managerin Daniela Koslowski freuen sich über das 
neue Tourismusmagazin

Auslage in den Kommunen und Online

Die neue Broschüre ist im Rathaus Grafen-
wöhr kostenlos erhältlich Außerdem ist sie 

online über die Homepage der ILE (www.
ile-region-vierstaedtedreieck.de) abrufbar 
und kann über die Tourismusgemeinschaft 
„Oberpfälzer Wald“ als Printversion bestellt 
werden.
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Vorstandswechsel im Förderverein Pfadfinder e.V.
Der Förderverein Pfadfinder e.V. hat eine 
neue Vorstandschaft. Am 24. Mai 2024 fand 
die offizielle Übergabe des Vorstandspo-
stens statt. Der langjährige 1. Vorsitzende 
Bertrand Beyer übergab den Staffelstab an 
Bernd Wohlgut, der nun die Leitung des Ver-
eins übernimmt. 
Bertrand Beyer und sein Stellvertreter Martin 
Möschter haben über zwei Jahrzehnte 
hinweg den Förderverein geleitet und maß-
geblich zu dessen Erfolg beigetragen. Ihre 
Hingabe und ihr Engagement waren von 
unschätzbarem Wert. Wir danken ihnen von 
Herzen für ihren unermüdlichen Einsatz. 
Glücklicherweise bleibt Bertrand Beyer dem 
Verein als 2. Vorsitzender erhalten und wird 
weiterhin seine Erfahrung und Unterstüt-
zung einbringen.
Der Förderverein Pfadfinder e.V. wurde vor 
über 40 Jahren gegründet, um den Pfadfin-
derstamm finanziell und tatkräftig zu unter-
stützen. Ziel war es, ehemalige Mitglieder 
und Eltern nah am Stamm zu halten und so 
die Gemeinschaft zu stärken.
Die neue Vorstandschaft setzt sich wie 
folgt zusammen:
- 1. Vorsitzender: Bernd Wohlgut
- 2. Vorsitzender: Bertrand Beyer
- Stammesvertreter: Lukas Zellner
- Eltern-Beirätin: Nicole Melchner
- Schriftführerin: Julia Löscher
- Kassenwärtin: Polina Lieb
Bernd Wohlgut ist kein Unbekannter für den 
Pfadfinderstamm Waldläufer. Er war über 
20 Jahre lang neben dem 2018 verstorbe-
nen Heribert Raß stellvertretender Stam-
mesführer und bleibt auch weiterhin aktiv im 
Stamm. Mit seinem umfangreichen Erfah-
rungsschatz und seiner Leidenschaft für die 
Pfadfinderarbeit wird er den Förderverein 
sicherlich erfolgreich weiterführen. Beson-
ders am Herzen liegt ihm die Sanierung der 
Pfadfinderhütten in Grafenwöhr und Hes-
senreuth, die derzeit stark baufällig sind. So 
gibt es große Pläne, diese wieder in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen.
Julia Löscher und Polina Lieb, die als 
Jugendliche jahrelang aktive Mitglieder des 
Stammes waren und Nicole Melchner als 
Mutter einer engagierten Nachwuchsführe-
rin im Stamm ergänzen die Vorstandschaft 
zu einem guten Team für die kommenden 
Herausforderungen.
Wir danken auch allen anderen Beteiligten 
für ihre wertvolle Arbeit und wünschen der 
neuen Vorstandschaft viel Erfolg und alles 
Gute für die kommenden Aufgaben. 
Neben den Neuwahlen berichtete Stam-
mesvertreter Lukas Zellner von dem ereig-
nisreichen Vorjahr. 
So berichtete er neben einem gemeinsamen 
Winterlager mit dem Pfadfinderstamm König 
Artus aus Seibelsdorf auch über zahlreiche 
Aktivitäten, wie beispielsweise das Johan-
nisfeuer und die Großfahrt nach Spanien, 

bei der der Stamm eine Kanutour am Ebro 
unternahm. Ferner war man zu einem Segel-
abenteuer auf dem Gaffelschoner Whydah 
of Bristol und besegelte in der westlichen 
Ostsee unter Anleitung eines erfahrenen 
Skippers die deutsch-dänischen Gewässer.
Bernd Wohlgut führte in seiner Rede aus, 
dass Jugendarbeit und Vereinsarbeit für eine 

Gemeinde äußerst wichtig sei. Ein interes-
santes Angebot an Kinder und Jugendliche 
mache eine Stadt erst lebenswert. 
Dritte Bürgermeisterin Anita Heßler über-
brachte Grußworte der Stadt Grafenwöhr 
und bedankte sich für die aktive Vereinsar-
beit der Pfadfinder und sicherte weiterhin 
die Unterstützung der Stadt zu.

Der neue 1. Vorsitzende Bernd Wohlgut (rechts) überreicht seinem Vorgänger Bertrand 
Beyer (links) zum Dank für seine Dienste ein Präsent
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Termine
Musikalische Früherziehung jeden Dienstag um 
16.00 bis 16.45 Uhr für die Anfänger und von 
16.45 bis 17.30 Uhr für die Fortgeschrittenen.  
Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, Knopf-
akkordeon (Bajan), Steirische Harmonika, Key-
board, Blockfl öte, Querfl öte, Gesang, Gitarre, 
E- Gitarre sind jeden Schultag mit Abholung und 
wieder Zurückbringen von der Off enen Ganztag 
Schule Betreuung (OGS) möglich. Unterrichts-
räume in der Kolpingstraße (Kellergeschoss).
 Am 2. 7. und am 16. 7. 2024 fi ndet jeweils um
19.30 Uhr eine Probe für die Steirische Har-
monika und Akkordeon Gruppe statt. Einmal 
im Monat  Musikprobe für die Veeh - Harfen 
Gruppe. Neuanmeldung und weitere Infos unter 
Nummer 0175 2132191  bei der Dipl. Musik-
lehrerin Lilia Gette oder auf der  Homepage  
http://klingene-toene.de

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr vom Tod seiner Mitglieder 

Monika Brunner
Die Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.01.1974 bei und war 50 Jahre Mitglied in 
unserem Verein.  

Manfred Widmann
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.04.1973 bei. Er war ein begeisterter Tisch-
tennisspieler und spielte viele Jahre aktiv in 
der 2. Herrenmannschaft. In den 80er Jahren 
übernahm er das Amt des Spartenleiters und 
war viele Jahre auch Jugendtrainer. Bei den 
Festen unterstützte er den Hauptverein immer 
tatkräftig.

Werner Brautfelder
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 30.01.1964 und der DJK Grafenwöhr am 
23.10.1987 bei. Auch nach der Fusion blieb er 
dem Verein treu und war 60 Jahre Mitglied im 
Verein.  
Unseren Mitgliedern wird die SV TuS/DJK Gra-
fenwöhr stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren. 

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand

Johannisfeuer
Der Pfadfi nderstamm Waldläufer lädt herzlich 
ein: Das Johannisfeuer 2024 fi ndet am 05. Juli 
am Birka statt, Beginn ist 19 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.
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Lust auf Bewegung im Freien, neue Erfahrungen 
und viel Spaß? Dann ist das kostenlose Aktivpro-
gramm „Fit am Schönberg“ genau das richtige. 
An vier Abenden Anfang Juli stellen örtliche Ver-
eine, Unternehmen und die Volkshochschule in 
Kooperation mit der Stadt Grafenwöhr eine Aus-
wahl ihres Sportprogramms am Schönberg vor. 
Egal ob man Sportmuff el ist oder Dauer-Aktiver, 
egal ob jung oder alt, bei den Schnupperange-
boten wird ein jeder mitgenommen. Ziel soll sein, 
die Freude an der Bewegung zu entdecken. 

Zu den vier Terminen werden jeweils zwei je 
knapp einstündige Trainingseinheiten angebo-
ten, die erste um 17:30 Uhr, die zweite um 18:45 
Uhr. Treff punkt ist jeweils an der Naturbühne 
Schönberg.

Los geht es am 2. Juli mit einem Angebot der 
Hohpe GmbH, die um 17:30 Uhr Zumba, um 
18:45 ein Ganzkörperworkout anbietet. Am 3. 
Juli gibt es zu beiden Uhrzeiten Aerobic mit Silvia 
Arnold vom TSV Gmünd. Am 9. Juli kann man 
mit der Volkshochschule um 17:30 Uhr Mixxed 
Fit, um 18:45 Uhr Yoga erleben und am 11. Juli 
gibt CrossFit Grafenwöhr um 17:30 und 18:45 
Uhr Uhr jeweils Einblicke ins Cross-Fit-Training.

Unterstützt wird die Veranstaltung vom Cube-

Kostenloses Aktivprogramm: 
Fit am Schönberg

Store Weiden, der allen Teilnehmern eine 
Trinkfl asche sowie einen Rabatt.Coupon für 
den Store schenkt (solange der Vorrat reicht). 
Teilnehmer sollten zu den Veranstaltungen 
Sportkleidung, ein Handtuch, Getränke und eine 
Sportmatte mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

 „Mia san oans“ ist der Titel der neuen Solo-
Tour von Werner Schmidbauer, mit der der 
Liedermacher am 27. Juli um 20 Uhr auf 
der Naturbühne Schönberg das Publikum in 
seinen Bann zieht.

Lange hatte Schmidbauer keine neuen Songs 
geschrieben, im letzten Jahr aber fl ogen ihm 
wieder neue Inspirationen zu. Herausge-
kommen ist ein Schmuckkästchen mit Lie-
dern, die ihm zutiefst am Herzen liegen und 
meine veränderungsreiche und umfassende 
Lebens-Wandlung der letzten 6 Jahre so 
ungeschminkt und authentisch wie möglich 
zum Ausdruck bringen.

Auch Schmidbauer haben turbulente gesell-
schaftliche und politische Zeiten mitgenom-
men, doch will er mit dem neuen Album vor 
allem den festen Glauben zum Ausdruck brin-
gen, dass wir es selbst in der Hand haben, 
den wunderbaren Reichtum unseres Plane-
ten zu schützen und das Leben auf der Erde 
friedlich und gerecht zu teilen. Denn eins 
steht fest: MIA SAN OANS.

Auf seiner Tour will er Mut machen, die Spal-
tungen zu überwinden, endlich zu begrei-
fen, dass wir alle verbunden sind und es nur 
gemeinsam schaff en können, unseren Plane-
ten und uns selbst als Menschheit zu retten. 
Dazu gibt es liebgewonnene alte Lieder, die 
einen verbindenden und auch lustigen Kon-
zertabend abrunden.

Tickets für das Konzert sind über 
www.okticket.de sowie in Grafenwöhr bei der 
Sparkasse und in der Reisewelt erhältlich. 
Weitere Informationen gibt es unter www.gra-
fenwoehr.de.

Bildrechte: Mena Zoo

Werner 
Schmidbauer am 

27. Juli in 
Grafenwöhr

Kino und Kulinarik – für diese einzigartige 
Kombination steht das Schlemmerkino in 
Grafenwöhr nun schon seit vielen Jahren 
und hat sich vom Geheimtipp zum absolu-
ten Publikumsmagneten entwickelt. Im letz-
ten Jahr stürmten 1.500 Besucher auf den 
Schönberg, alle drei Vorstellungen waren im 
Nu ausverkauft.

Vom 15. bis 17. August präsentiert die Stadt 
Grafenwöhr auch 2024 wieder das Schlem-
merkino am Schönberg in Kooperation mit 
Colella’s Catering. Auf alle Filmfans warten 
große Momente auf der Leinwand und genüss-
liche Gaumenfreuden im Zuschauerraum. 
Das einmalige Ambiente der Naturbühne und 
der Sternenhimmel runden einen gelungenen 
Sommerabend ab.

Das Filmprogramm besteht aus den aktuel-
len Kinohits „Ich – einfach unverbesserlich 4“ 
und „Twisters“ sowie als Klassiker der Fred-
die Mercury Biographie „Bohemian Rhap-
sody“. Zuschauer dürfen sich darauf freuen, 
dass auch die ein oder andere Speise oder 
Getränk zum Bewegtbild passt. Tickets sind 

Schlemmerkino kommt im 
August zurück

ab Mitte Juli unter www.okticket.de verfügbar. 
Einlass ist an jedem der drei Abende ab 18 
Uhr, Filmbeginn nach Einbruch der Dämme-
rung etwa um 20:30 Uhr. 
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Das Konsumcannabis-
gesetz (KCanG)

Die Auswirkungen zur Teillegalisierung von 
Cannabisprodukten im Rahmen des Cannabis-
gesetz (CanG) werden auch von Seiten der Poli-
zeiinspektion Eschenbach intensiv verfolgt. Im 
Folgenden werden die Bestimmungen erläutert 
und einige Problemfelder aufgezeigt:
1. Was ist erlaubt - Konsumcannabisgesetz 
§3,9,10 KCanG:
• Seit dem 1. April 2024 können Erwachsene in 
Deutschland legal einen Joint rauchen.
• Jede erwachsene Person darf bis zu 25 g Can-
nabis besitzen und mit sich führen
• Erwachsene, die in Deutschland seit 6 Mona-
ten einen Wohnsitz haben, dürfen zum Zwecke 
des Eigenkonsums 3 Cannabispfl anzen p. 
Haushalt gleichzeitig anbauen.
• Insgesamt darf eine erwachsene Person ins-
gesamt 50 g getrocknetes Cannabis zum Eigen-
konsum an ihrem Wohnsitz besitzen
2. Jugendschutz
Das eingebrachte Gesetz enthält Regelungen 
zum Schutz von Kindern und Jugendlichen, die 
den Besitz einschränken und den öff entlichen 
Konsum von Cannabis in vielen Gegenden 
untersagen:
Erwerb/Besitz Minderjährige: 
• Erwerb, Besitz und Konsum von Canna-
bis bleibt für Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren verboten
• Privat angebautes Cannabis muss vor dem 
Zugriff  durch Kinder und Jugendliche sowie 
Dritte geschützt werden  
Konsumverbot:
• im Abstand von +100 Meter („in Sichtweite“) 
um Schulen, Kitas, Jugendzentren, Spielplätzen 
und öff entlich zugänglichen Sportstätten
• in Fußgängerzonen zwischen 7 und 20 Uhr
• innerhalb des befriedeten Besitztums von 

Anbauvereinigungen + Sichtweite
• in militärischen Anlagen der Bundeswehr
• Die Prävention soll gestärkt werden, u.a. 
durch Präventionsmaßnahmen der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung sowie 
in den Anbauvereinigungen 
3. Strafvorschriften in §34 KCanG
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahre oder Geld-
strafe
• Besitz von mehr als 30 Gramm Cannabis 
(jegliches Pfl anzenmaterial, Gewicht nach 
dem Trocknen) außerhalb Wohnorts/gewöhn-
licher Aufenthaltsort
• Besitz von mehr als 60 Gramm Cannabis 
allgemein
• Besitz/Anbau von mehr als drei lebende 
Pfl anzen oder nicht zum Eigenkonsum
• Handeltreiben/Ein- und Ausführen/Abgabe/
verabreichen/in Verkehr bringen
• Erwerb/Entgegennahme von mehr als 25 
Gramm Cannabis pro Tag
• Erwerb/Entgegennahme von mehr als 50 
Gramm Cannabis pro Monat
• Extraktion von Cannabinoiden
Freiheitsstrafe bis zu drei Monaten bis 5 
Jahren u.a. bei Gewerbsmäßigkeit, Gesund-
heitsgefährdung, Abgabe an Minderjährige; 
4. Bußgeldvorschriften in §35 KCanG
Ordnungswidriges Handeln
• mehr als 25 Gramm bis zu 30 Gramm Canna-
bis (jegliches Pfl anzenmaterial, Gewicht nach 
dem Trocknen) außerhalb Wohnorts/gewöhn-
licher Aufenthaltsort (Regelsatz 500 - 1000 
Euro)
• Besitz von mehr als 50 Gramm bis zu 60 
Gramm Cannabis allgemein (Regelsatz 500 - 
1000 Euro)
• Für Cannabis/Anbauvereinigungen wirbt 
(150 - 30 000 Euro)
• Cannabis/Vermehrungsmaterial nicht richtig 

vor Zugriff  schützt (500 - 750 Euro)
• Cannabis in unm. Gegenwart von Kindern/
Jugendlichen (1000 Euro)
• Cannabis in Sichtweite v. Spielplätzen, Schulen, 
etc. konsumiert (500 Euro)
Ahndung/Verfolgung erfolgt durch die Kreisver-
waltungsbehörde
5. Problemstellungen
• Problematik des zu kontrollierenden Trocken-
gewichts - Als Hintergrund darf erläutert werden, 
dass geerntetes Cannabis noch sehr viel Feuch-
tigkeit verliert. Die damit verbundene Ungewiss-
heit auf Seiten des Besitzers bei einer etwaigen 
Polizeikontrolle liegt auf der Hand. 
• Ein Anbau von Cannabis durch einen Erwachse-
nen in der eigenen Wohnung, hat so zu erfolgen, 
dass der Zugriff  von Minderjährigen ausgeschlos-
sen werden muss. 
• Konsum - Zwar darf ein Cannabiskonsument 
nicht in unmittelbarer Nähe von Minderjährigen 
Cannabis konsumieren, jedoch zeigt der Umgang 
mit hochprozentigem Alkohol bereits, dass Min-
derjährigen regelmäßig über junge Erwachsene 
der Zugang zu „vorbehaltenen“ Konsumgütern 
ermöglicht wird.
• Beim Abbau der Produkte im Körper ergeben 
sich erhebliche Unterschiede zwischen Alko-
hol und THC. Dies baut sich im Gegensatz zum 
Alkohol im Körper nicht konstant ab, sodass der 
Konsument seine Fahrtüchtigkeit kaum abschät-
zen kann. Damit verbunden ist eine große Unsi-
cherheit auf Seiten der Konsumenten, wann sie 
wieder am Verkehr teilnehmen dürfen. Allein 
diese Tatsache wird sich wohl auf die Zahl der 
Fahrten unter Drogeneinfl uss und damit verbun-
dener Verkehrsunfälle auswirken.
Bei Cannabis handelt es sich um eine Droge mit 
Suchtfaktor

 „Fang erst gar nicht damit an“
Weitere Erläuterungen, Präven-
tions- und Hilfsangebote unter: 
https://www.cannabispraevention.de/
Fiebiger, PHK

"Dieses Foto" 

Lottas Kreativbüdchen – Dein Wunscherfüller
Manufaktur für handgemachte Deko aus Raysin, Beton u.v.m.Manufaktur für handgemachte Deko aus Raysin, Beton u.v.m.Manufaktur für handgemachte Deko aus Raysin, Beton u.v.m.Manufaktur für handgemachte Deko aus Raysin, Beton u.v.m.

Handmade with love

In unserem SB-Schränkchen findet ihr für jeden Anlass passende kleine Geschenke. 
Gerne auch individuell angepasst.

Lottas Kreativbüdchen, Eichenweg 12, 92655 Grafenwöhr

Besucht uns gerne auf:
Instagram:  @lottas_kreativbuedchen
Facebook: @Lottas Kreativbüdchen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

* 30. 09. 1939

†  14. 05. 2024

Ich höre auf zu leben, aber ich habe gelebt.
Der Mensch ist erst wirklich tot, wenn niemand mehr an ihn denkt.

Wer sie kannte weiß, was wir verloren haben.
Was bleibt ist Liebe, Dank und Erinnerung.

In stiller Trauer
Ehemann Franz mit

Kindern und Enkelkindern

Hildegard
     Lehner

geb. Kett

Zu vermieten 
4-Zimmer-Wohnung mit EBK in Grafenwöhr ab 
sofort zu vermieten.
Tel.: 0151- 54 77 21 83

Zu vermieten 
1 Zimmer, Küche, Bad, 37m2, teilmöbliert
Tel.: 0162/1016549

Kleinanzeigen
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Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 20. Juli 2024
für Anzeigen 23. Juli 2024

Nächster Erscheinungstag:
1. August 2024

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
6 = Stadt-Apotheke, Kemnath
7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath
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Richard Nemetz
                      9.4.2024

- für die würdevolle Gestaltung des 
  Trauergottesdienstes an Kaplan Ravi

- für die musikalische Umrahmung

- für die tröstenden Worte

- für die Blumen und Gestecke

- für alle liebevollen Zeichen der Freundschaft

  und nicht zuletzt

- für die herzlichen Zuwendungen in diesen schweren Tagen

                                                    Ingrid, Jasmin & Lucas

D
A
N
K
E

Barbara Gietl
geborene Harrer

* 13.11.1931       + 9.6.2024
Unser besonderer Dank gilt
Herrn Stadtpfarrer Fenk, Herrn Ruhestandspfarrer 
Bayer, dem katholischen Frauenbund; der Frauenunion; 
dem Schülerjahrgang 1931/32; Denise, Ste�, Mila, 
Hilde und der Nachbarscha� für ihre treue Fürsorge; 
Herrn Dr. Heining und Team für die jahrzehntelange 
gute Betreuung, Dres. Tilgener für ihren respekt- und 
würdevollen letzten Dienst an unserer Mutter; der 
Vorbeterin Frau Zitzmann; Herrn Waldmann und der 
Chorgemeinscha� St. Georg Pressath mit ihrer Soli-
stin Karin, Herrn �urn und Herrn Rettinger für die 
wundervolle Gestaltung des Requiems und der Beisetzung. 

Grafenwöhr, Landshut, Gmünd, im Juni 2024        Reinhold, Karl und Johanna mit Familien

Ein herzliches „Vergelt̀ s“ Gott
sagen wir allen, die beim Heimgang unserer lieben Mutter, unserer Oma und 
Uroma so überaus zahlreich ihre Anteilnahme durch Gebet Wort, Schri�, Blumen 
und Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben.

EIN HERZLICHES „VERGELT’S GOTT“
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und allen, 
die uns beim Heimgang unserer lieben Mutter

Anna Schramm
geb. Übelhack

durch Wort, Schrift und Blumenspenden ihre Anteilnahme 
bekundeten.

Grafenwöhr, im Juni 2024 In stiller Trauer
    Ihre Töchter Gudrun   
    und Evelyn 
    mit Familien
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Sonderangebote Juli 2024

  

  

vom 01.07. bis 12.07.2024
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Rinder-Gulasch klein geschnitten 1kg 12,50
Schweine-Kotelett
m. B. portioniert; auch küchenfertig paniert

1kg 6,50

Deli-Leberwurst fein im Golddarm 100g -,99
Puten-Gelbwurst *rein Pute* 100g -,99
Vorderschinken gekocht 100g -,99
Mettwurst grob im Ring 100g 1,29
Regensburger Knacker 100g 1,29
Käsebierwurst gebraten 100g 1,49

Aus der Salat- & Käsetheke

Amerik. Putenbrustsalat hausgemacht 100g 1,29
Elsässer Winzerkäse 50% Fett i. Tr. 100g 2,49

Aus dem SB-Regal

Emment. Käsebockwurst Pckg. 2,69
HS: 400g (4x100g) / (6,73€/kg)

vom 15.07. bis 31.07.2024
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Schweine-Schulter o. B. mit Schw. zum Grillen
mariniert oder als Pulled Pork

1kg 6,90

Puten-Oberkeule mit Haut ohne Knochen
mariniert zum Grillen

1kg 7,90

Zwiebelwurst gekocht 100g -,99
Paprikafleischwurst 100g -,99
Puten-Jagdwurst *rein Pute* 100g -,99
Käsekrainer oder Käseknacker 100g 1,19
Salami-Aufschnitt 100g 1,59
Krustenschinken ofengebacken 100g 1,59

Aus der Salat- & Käsetheke

Nudelsalat „Thai Style“ hausgemacht 100g -,79
Bavaria Blue 70% Fett i. Tr. 100g 2,49

Aus dem SB-Regal

Gelbwurst Stück 400g
(7,48€/kg)

Stück 2,99

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote




